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Isny – Vom 22. April bis 6. Mai waren
die Isnyer aufgerufen, mitzumachen bei
der Aktion Treuepass 2.0: lokal ein-
zukaufen, Kassenbelege zu sammeln
und sie digital einzureichen. Die Gewin-
ne im Gesamtwert von 600 Euro, ge-
sponsert von Isny Aktiv e.V., wurden am
6. Mai verlost. Sinikka Kreitmaier (links)
hat als Glücksbringer die Gewinner
gezogen. Katrin Mechler (rechts) über-
brachte die frohe Botschaft. Im Lostopf
landeten 46 Namen von treuen Isnyer
Kunden. Sie hatten die Chance auf
insgesamt 20 Preise. Bei der Verlosung
wurden unter ihnen zehnmal 10 Euro,
achtmal 25 Euro, sowie die Hauptpreise
von zweimal 50 Euro und einmal 100
Euro verlost – alles in Isny Güldinern,
zur Stärkung der Stadt. Außerdem war
ein Sonderpreis über 100 Euro in Güldi-
nern für die meisten unterschiedlichen
Belege ausgeschrieben. Die Gewin-
nerziehung wurde zur großen Über-
raschung. Wer sich über die Isny Güldi-
ner freuen konnte, erfahren Sie in die-
sem Heft. Foto: Christiane Brockhoff

Isny gewinnt beim
Treuepass 2.0

Keck Immobilien, Isny

Immobilien-Profi wird 25
Seit 25 Jahren ist Michael Keck mit Verkauf und 
Vermietung von Immobilien im Großraum Isny, 
Leutkirch, Kempten, Lindau und Westallgäu tä-
tig. Sein Ziel: die fachgerechte Vermittlung von 
Wohn- und Gewerbeimmobilien an solvente 
Kauf- und Mietinteressenten. Beim Verkauf von 
Immobilien unterstützt er seine Kunden von der 
ersten Anfrage bis zum Notartermin. Dazu ge-
hören z. B. das unabhängige Festlegen der Prei-
se, das Aufbereiten von Exposés mit Daten, Plä-
nen und Fotos sowie die Vermarktung des 
Objekts auf allen Kanälen. 

Für die Vermietung von Immobilien ist schwer-
punktmäßig Karin Keck zuständig, die Ehefrau 
von Michael Keck. Sie hat Kontakte zu Vermie-
tern, ermittelt den marktgerechten Preis, schließt 
die Mietverträge ab, vereinbart Besichtigungs-
termine, macht Bonitätschecks und schreibt die 
Protokolle beim Ein- und Auszug der Mieter. Für 
seine Arbeit erhält Keck Immobilien regelmäßig 
sehr gute Kundenbewertungen und wurde au-
ßerdem von der Immowelt AG als Premiumpart-
ner 2019 ausgezeichnet.
www.keck-immobilien.de

Michael Keck ist seit  
25 Jahren auf Verkauf 
und Vermietung von 
Immobilien 
spezialisiert. 
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KOSMETIKPRAXIS  Anita
Individuelle Hauptpflege mit den Besten aus der Natur  

Dr. Hauschka | Gertraud Gruber | Dr. Barbara Boos

Verkaufszeiten und Beratung:
Montag  14 - 18 Uhr
Donnerstag 09 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr

Kosmetikpraxis Anita, 1. Stock
Burgplatz 1 · 88316 Isny · Telefon 07562/46 46

Ihre Aufgaben:

 Reinigung der Büroräume (überwiegend Teppichboden)

Reinigung der sanitären Anlagen

 Reinigung der Küche

Befüllen der Seifenspender und Handtücher 

Entleeren der Mülleimer

Das bringen Sie mit:

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Freundlichkeit

 sorgfältige, genaue und selbständige Arbeitsweise 

gute Deutschkenntnisse

Das erwartet Sie:

interessantes und eigenverantwortliches Aufgabengebiet

sehr nette Kollegen

sicherer Arbeitsplatz mit guter Bezahlung

flexible Arbeitszeiten

Lindauer Straße 57, 88316 Isny Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

Telefon: +49 75 62 97 16 0 hail@rinninger-partner.de

www.rinninger-partner.de Sabrina Hail, Ass. d. Geschäftsleitung

Wir suchen für unser Bürogebäude freundliche und zuverlässige Reinigungskraft/-kräfte     

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Die Arbeitszeiten erfolgen nach Vereinbarung. Wir haben einen zeitlichen Bedarf von           

8 Stunden bzw. 16 Stunden pro Woche.  

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
Minijob oder Teilzeit - nach Vereinbarung

Ihre Aufgaben:

 Reinigung der Büroräume (überwiegend Teppichboden)

Reinigung der sanitären Anlagen

 Reinigung der Küche

Befüllen der Seifenspender und Handtücher 

Entleeren der Mülleimer

Das bringen Sie mit:

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Freundlichkeit

 sorgfältige, genaue und selbständige Arbeitsweise 

gute Deutschkenntnisse

Das erwartet Sie:

interessantes und eigenverantwortliches Aufgabengebiet

sehr nette Kollegen

sicherer Arbeitsplatz mit guter Bezahlung

flexible Arbeitszeiten

Lindauer Straße 57, 88316 Isny Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

Telefon: +49 75 62 97 16 0 hail@rinninger-partner.de

www.rinninger-partner.de Sabrina Hail, Ass. d. Geschäftsleitung

Wir suchen für unser Bürogebäude freundliche und zuverlässige Reinigungskraft/-kräfte     

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Die Arbeitszeiten erfolgen nach Vereinbarung. Wir haben einen zeitlichen Bedarf von          

8 Stunden bzw. 16 Stunden pro Woche.  

Inhaberin Dorothe Balß e.K.

Wassertorstraße 15 - 88316 Isny 
Telefon: 07562/8543

Erst zu uns,
dann nix wie RAUS!

Scooter 
ab €29,99

Kickboard

und noch Vieles mehr.

Unser ganzes Sortiment 
Anschauen – Aussuchen 
– Reservieren – Abholen
www.binder-isny.de

Liebe Kunden!

Wir bedanken uns 

für das Verständnis, 

die Geduld und 

das Vertrauen. 

Schön, dass Sie alle 

wieder da sind. 

Bahnhofstraße 15 
88316 Isny im Allgäu 
� 0 75 62 / 24 13

SALON

Leutkircher Straße 69, 88316 Isny im Allgäu 
Telefon 0 75 62/9 36 40, Fax 0 75 62/5 53 83, e-mail: info@naturstein-hutter.de

Gerne beraten 

wir Sie auch  

zu Hause.

◆ Werkstätte für Grabmalkunst
◆ Steinmetzarbeiten am Bau
◆ Figuren aus Granit u. Bronze
◆  Brunnen und Quellsteine 
◆ Versteinertes Holz

Zuverlässige Putzkraft in Isny
von privat gesucht. � 07562/
913024

schwäbische.de/jobs

Stellenangebote privat

Stellenangebote
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ISNY - Der Stadtseniorenrat (SSR)
bietet seit vielen Jahren einen „offe-
nen Computernachmittag (OCN)“ an,
bei dem sich die ältere Generation in
neue Technologien wie Tablets,
Smartphones und ähnliche Geräte
„hineinfuchst“, oder sich generell das
Internet und Möglichkeiten der „so-
zialen Medien“ erschließt.

Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro
pro Person und Nachmittag. Wenn ein
erkleckliches Sümmchen zusammenge-
kommen ist, spendet der SSR dieses für
soziale Zwecke, im vergangenen Jahr et-
wa für Parkbänke in der kleinen Grünan-
lage an der Mühlbachstraße (die Schwä-
bische Zeitung berichtete).
Vergangenen Mittwoch nun übergaben
Otto Besch, Leiter des OCN, sowie die bei-
den scheidenden Mitglieder im SSR-Vor-
stand, die Vorsitzende Renate Metzler
und Gerry Lemmers, der die donnerstäg-
lichen, offenen Sprechstunden auf dem
Wochenmarkt vor dem Rathaus angebo-

ten hatte, 1000 Euro an die Isnyer Tafel.
„Anlass für unsere Spende war die Pro-
blematik in den ersten Corona-Zeiten“,
erklärte Metzler. Sie erntete ein großes
Dankeschön von Susanne Pfeffer von der
Caritas, die im Altkreis Wangen die Tafeln
koordiniert: „Wir sind im Moment sehr
froh über jede Geldspende, auch kleine
Beträge, wenn wir die nicht kriegen wür-
den, wäre unser Lager leer.“
Nur ein brennendes Thema sei, „dass in
Deutschland weniger Obst und Gemüse
angeboten wird“. In den Supermärkten in
der Region, die die Tafelläden unterstüt-
zen, liefen deshalb weniger „Restposten“
auf. Mit den direkten Geldspenden an die
Tafeln können Lücken im Angebot auf
gefüllt werden.
Ein zweites, durch die Corona-Pandemie
bedingtes Thema, sind die ehrenamtli-
chen Helfer – bei der Isnyer Tafel im
„Normalbetrieb“ ältere Ehrenamtliche.
Als besonders infektionsgefährdet fallen
sie immer noch aus. Susanne Pfeffer ist
deshalb nach wie vor dankbar für die vor

allem jungen Damen aus dem Kreis der
„Mutmacher für Isny“, die diesen Mitt-
woch während der Spendenübergabe ei-
nige Plastikkörbchen mit frischen Erd-
beeren sortierten.
„Die Situation mit den Helfern kann sich
nun aber von Woche zu Woche ändern,
heute haben wir zum Beispiel eine Lehre-
rin da, eine andere ist noch in Kurzarbeit“,
schilderte Pfeffer. Doch abhängig von
der weiteren Rücknahme öffentlicher
Restriktionen dürften die momentanen
Mutmacher mehr und mehr in ihre Beru-
fe zurückkehren.

Wahl des Stadtseniorenrates

Hinsichtlich des Isnyer Stadtseniorenra-
tes ging in den Wirren des „Lockdowns“
übrigens die Neuwahl in der öffentlichen
Wahrnehmung gänzlich unter, sie hatte
am 6. April als reine Briefwahl stattge-
funden. Nach der Auszählung veröffent-
lichte die Stadtverwaltung das Wahler-
gebnis lediglich als Randnotiz im amtli-

chen Teil von „Isny Aktuell“.
Gewählt wurden in der Reihenfolge der
erzielten, gültigen und abgegebenen
Stimmen: Oswald Längst, Gabriele Frick,
Christine Mulach, Gabriele Kimmerle und
Wolfgang Richard.
Die offizielle Verabschiedung des bisheri-
gen SSR um die Vorsitzende Renate
Metzler sowie die Amtsübergabe an die
neuen Stadtseniorenräte sollte zunächst
am 21. April erfolgen.
Infolge der pandemiebedingten Schlie-
ßung der öffentlichen Gebäude in der
Stadt wurde die konstituierende Ver-
sammlung nun auf 13. Mai, 11 Uhr, also
den heutigen Mittwoch im großen Sit-
zungssaal des Isnyer Rathauses verscho-
ben.
Bei diesem Zusammentreffen werden
auch die künftigen Funktionen verteilt:
„Die Ämter sind grob schon zugeordnet“,
erklärte die scheidende SSR-Vorsitzende
Metzler: „Bei den gewählten Leuten ist es
fast egal, wer was macht. Ich bin glück-
lich darüber, dass Vorsitz und Öffentlich-
keitsarbeit getrennt werden sollen, das
führt fast schon zu einem Dreamteam –
kompetentere Nachfolger hätten wir uns
nicht wünschen können.“

Stadtseniorenrat spendet an Isnyer Tafel 

Gerry Lemmers, Renate Metzler, Susanne Pfeffer (von links) und Otto Besch (vorne rechts) bei der symbolischen Spendenüber-
gabe im Tafelladen, wo vier junge Damen der „Mutmacher für Isny“ am Mittwoch Lebensmittel aus Supermärkten der Region
für die Ausgabe am Nachmittag sortierten. Foto: Tobias Schumacher

ANZEIGE
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Stadtnachrichten
Corona Situation
in Isny

Immer aktuell informiert
Auf der Homepage der Stadt informieren
wir stets aktuell zur Situation in Isny und
geben Infos für Bürgerinnen und Bürger,
Unternehmer und Geschäfte weiter:
www.isny.de/corona.

Rathaus und Ortsverwaltungen
Das Rathaus und die Ortsverwaltungen
sind wieder zu den üblichen Zeiten ge-
öffnet, aber nur nach Anmeldung und es
gilt Maskenpflicht.

Spielplätze wieder geöffnet
Kinder und Eltern werden sich freuen:
Spielplätze, einschließlich Skaterplatz,
Dirtpark und Familienspielwiese dürfen
seit 6. Mai wieder benutzt werden. Dafür
gelten aber Regeln, an die sich die Nutzer
unbedingt halten müssen:
Kinder dürfen nur in Begleitung von Er-
wachsenen auf den Spielplatz. Die An-
zahl der Kinder, die zur selben Zeit spie-
len, richtet sich nach der Größe des Spiel-
platzes. Die üblichen 1,5 Meter Abstand
gelten auch für die Kleinen, die überdies
möglichst keinen Körperkontakt haben
sollten. Gemeinsames Essen und Trinken
ist natürlich auch nicht erlaubt. Auf Ta-
feln an den Plätzen sind alle Regelungen
dargestellt. 

Galerien dürfen wieder öffnen
Nach dem wochenlangen Corona Shut-
down sind nun erste Lockerungen im
Kulturbereich möglich. Galerien und Mu-
seen dürfen wieder öffnen. Voraussicht-
lich Mitte Juli wird eine Ausstellung in
der Städtischen Galerie im Turm, Espan-
tor, zu sehen sein. In der Städtischen Ga-
lerie im Schloss Isny präsentieren wir ab
Anfang August eine Werkschau. 
Die Kunsthalle im Schloss öffnet bereits
am Samstag 9. Mai wieder ihre Tore. Es
gelten folgende Vorsichtsmaßnahmen:
Maskenpflicht und der Mindestabstand
von 1,5 bis zwei Meter, darüber hinaus
stehen Desinfektionsmöglichkeiten zur
Verfügung und es wird um bargeldlose
Bezahlung gebeten.

Termine
Leerung der Papiertonne
Die nächste Leerung der Papiertonne fin-
det am Montag, 18. Mai und Dienstag,
19. Mai statt.

Neutrauchburger Straße Sperrung
Die Neutrauchburger Straße muss auf
Höhe Haus Nr. 63 vom 11. Mai bis 5. Juni
wegen Internet-Hausanschluss halbsei-
tig gesperrt werden, einschließlich teil-
weiser Sperrung des Gehwegs.

Sperrung Lohbauerstraße halbseitig
Die Lohbauerstraße muss wegen Baum-
pflegearbeiten zwischen Montag, 18.
Mai und Mittwoch, 20. Mai halbseitig ge-
sperrt werden.

Problemstoffsammlung 2020 - 
Ersatztermine
Für die in der letzten Woche ausgefallene
Problemstoffsammlung hat der Land-
kreis vier Ersatztermine festgelegt, die al-
lesamt im Bereich Ravensburg/Weingar-
ten/Bad Waldsee stattfinden. Parallel da-
zu werden weitere Sammlungen ange-
boten, die u.a. auch in Kißlegg oder im
Entsorgungszentrum Wangen-Ober-
mooweiler durchgeführt werden. 
Die nächste Sammlung in Isny ist wie im
Abfallkalender eingetragen am 2. und 3.
September 2020 vorgesehen.
Alle Termine zur Problemstoffsammlung
im Landkreis auf einen Blick finden Sie in
einem Flyer, der auf der Homepage der
Stadt unter www.isny.de oder auf der
Homepage des Landkreises Ravensburg
eingestellt ist. Fragen beantworten gerne
auch das städt. Steueramt unter Tel. 984-
122 bzw. -126 oder das Landratsamt Ra-
vensburg unter Tel. 0751/85-2345.

Amtliches
Natura 2000-Managementplan
Die Bearbeitung des Natura 2000-Mana-
gementplans für das FFH-Gebiet 8325-
341 „Bodenmöser und Hengelesweiher“
und das Vogelschutzgebiet 8325-441
„Bodenmöser“ ist abgeschlossen. Der
Managementplan stellt die Vorkommen
der Lebensraumtypen und Arten der FFH-
und Vogelschutzrichtlinie parzellen-
scharf dar. Er benennt die Ziele und Maß-
nahmen, die der Erhaltung dieser Le-
bensräume und Arten, ggf. der Verbesse-
rung ihres Zustands sowie ihrer Entwick-
lung dienen sollen.
In der nun vorliegenden Endfassung des
Plans sind verschiedene Stellungnahmen
zum Planentwurf aus der öffentlichen
Auslegung vom 4. November bis zum 29.
November 2019 berücksichtigt.
Der Planentwurf mit den Ziel- und Maß-
nahmenvorschlägen wurde mit einem
örtlichen Beirat diskutiert und beraten,
der die gesamte Planerstellung begleitet
hat. Im Beirat waren die von der Planung
berührten Gemeinden, Berufs- und Inte-
ressensgruppen vertreten (Naturschutz,
Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Kom-
munen).
Die Endfassung des Plans für das FFH-
Gebiet 8325-341 „Bodenmöser und Hen-
gelesweiher“ und das Vogelschutzgebiet
8325-441 „Bodenmöser“ kann ab Mai
2020 an folgenden Stellen zu den allge-
meinen Öffnungszeiten eingesehen wer-
den: Stadtverwaltung Isny, Fachbereich

III, Bauen, Immobilien und Wirtschaft,
Zimmer 104 im 1. Stock (nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 984-154; Gemein-
de Argenbühl, Rathaus Eisenharz, Bau-
amt, Zimmer 8. Zusätzlich kann der Ma-
nagementplan im Internet unter
https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/map-endfassungen
abgerufen werden.
Für Fragen zum Managementplan wen-
den Sie sich an Herr Wagner: Regie-
rungspräsidium Tübingen, Referat Na-
turschutz und Landschaftspflege, 
E-Mail: carsten.wagner@rpt.bwl.de, Tel.
07071/757-5319

Herz und Gemüt neue Mailadresse
Die Koordinierungsstelle Herz und Ge-
müt ist unter einer neuen Mailadresse er-
reichbar: isny@herzundgemuet.de.

Kinderferienprogramm
Auch dieses Jahr soll das Kinderferien-
programm stattfinden. Stadtsportlehrer
Daniel Kremer hat viele gute Programm-
punkte gesammelt. Vom Schlagzeugbau
über Armbänder knüpfen bis Ponyhofer-
lebnis warten durchweg tolle Angebote
auf Kinder. In wieweit und unter welchen
Bedingungen das Kinderferienprogramm
stattfinden kann, ist derzeit aber nicht
klar. Möglicherweise muss die Teilneh-
merzahl begrenzt werden, um notwendi-
gen Abstand gewährleisten zu können.
Manches findet im Freien statt, das er-
leichtert die Durchführung. Eine Ent-
scheidung treffen die Verantwortlichen,
die dieses beliebte Ferienangebot für Kin-
der gerne wieder auflegen möchten,
nach den Pfingstferien. Daher wird die-
ses Jahr das Programm etwas später als
üblich veröffentlicht. Sobald es etwas
Neues gibt, informiert die Stadt.

Ravensburg ist Bio-Musterregion
Seit 2018 ist Ravensburg eine Bio-Mus-
terregion, in der rund 410 Bio-Landwirte/
innen die Versorgung der lokalen Bevöl-
kerung mit besten Bio-Lebensmitteln
möglich machen. Der Landkreis ist damit
landesweit einer von neun dieser Regio-
nen, die „Bio“ in den Fokus rücken. Bio-
Musterregion bedeutet zunächst einmal,
dass das Land Baden-Württemberg diese
Region finanziell fördert und zwar durch
die Übernahme von 75 Prozent der Kos-
ten des Regionalmanagers und einen
weiteren Zuschuss von knapp 30.000 Eu-
ro über einen Zeitraum von drei Jahren
um verschiedene Projekte und Koopera-
tionen anzustoßen und den Sektor besser
zu vernetzen. Im Landkreis Ravensburg
wirtschaften 14 Prozent aller landwirt-
schaftlichen Betriebe nach den Richtlini-
en der EG-Öko-Verordnung. Damit liegt

er deutlich über dem baden-württem-
bergischen Landesdurchschnitt von
knapp 9 Prozent. Mehr „Bio“ in Kantinen,
Großküchen, Schulmensen, Kindergär-
ten und Restaurants ist eines der Ziele. 
Weitere Informationen zur Bio-Muster-
region Ravensburg gibt es unter
www.biomusterregionen-bw.de

Stellenausschreibung
Die Stadt Isny sucht für den Kindergarten
Fürstin Monika in Neutrauchburg
Raumpfleger (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
Beschäftigungsumfang 4 Stunden/Wo-
che, unbefristet.
Nähere Auskünfte und Informationen:
Kindergarten Neutrauchburg, Frau Sabi-
ne Kolb, unter 07562/8135 oder in-
fo@kiga-neutrauchburg.de. Online-Be-
werbung bis zum 31. Mai 2020 über das
Online-Bewerbungsportal unter www.is-
ny.de/stellenangebote. Schriftliche Be-
werbungen werden nicht berücksichtigt.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Maria Adolfsson: Tiefer Fall; Christine
Brand: Die Patientin; J. P. Delaney: Tot
bist du perfekt; Petra Durst-Benning: Die
Fotografin – Die Welt von morgen; Tess
Gerritsen: Das Schattenhaus; Tom Hil-
lenbrand: Qube; Attica Locke: Heaven,
my home; Sheila O’Flanagan: Das Haus
am Orangenhain; Luca Ventura: Mitten
im August; Christian White: Das andere
Mädchen.

„Songs & Lieder, die euch durch die Zeit
helfen gesucht! Was hört Isny gerade,
was lässt euch trotz der Umstände in
der Küche tanzen und welcher Song-
text, welche Melodie berührt euch?
Erzählt uns von euren aktuellen Songs,
dem Rhythmus der Stunde!
Entweder an ‚mail‘ oder direkt per
Instagram an @thatzcharlie / Facebook
Charlotte Florack.“
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Ortsnachrichten
Beuren

Altmetallsammlung in Beuren
Da unsere Frühjahrs - Altmetallsamm-
lung wegen der derzeitigen Lage in Coro-
na-Zeiten nicht wie üblich stattfinden
kann, haben wir uns eine Alternative da-
zu überlegt. Am Samstag, 23. Mai, von 9
Uhr bis 14 Uhr holen wir das Altmetall in
Zweier-Teams bei der Bevölkerung da-

heim ab. Diese Abholung kann unter der
Telefonnummer 07567/1441 angemel-
det werden. Ausgenommen sind Kühlge-
räte und Altautos. Wir würden uns über
viele Altmetallspenden freuen!
Schützenverein Edelweiß Beuren

Öffnung Ortsverwaltung
siehe Stadtnachrichten

Großholzleute
Öffnung Ortsverwaltung
siehe Stadtnachrichten

Neutrauchburg
Öffnung Ortsverwaltung
siehe Stadtnachrichten

Rohrdorf
Öffnung Ortsverwaltung
siehe Stadtnachrichten

Fundbüro
Bei der Ortsverwaltung wurde ein golde-
ner Ring abgegeben und kann zu den üb-
lichen Öffnungszeiten nach vorheriger
telefonischer Anmeldung abgeholt wer-
den.

IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) – Am 22. April ist die
Wasserversorgung Bolsternang an
den Start gegangen. Damit ist die
Trinkwasserversorgung für diesen
Ortsteil von Großholzleute auf Jahr-
zehnte gesichert. 

„Mit dieser neuen Wasserversorgung ha-
ben wir für unsere Bevölkerung ein wich-
tiges Projekt der Daseinsvorsorge ge-
schultert“, freut sich Ortsvorsteher Rai-
ner Leuchtle. Bolsternang wurde über
Jahrzehnte über den Brunnen der Reha-
Klinik Überruh mit Trinkwasser versorgt.
2014 kündigte die Dt. Rentenversiche-
rung als Träger der Reha-Klinik den Ver-
trag mit der Stadt Isny, weil für den auf
bayerischer Gemarkung liegenden Brun-
nen das Wasserrecht nicht verlängert
wurde. Dank des Notverbundes aus den
1980er-Jahren ist Bolsternang schon in
den letzten Jahren mit städtischem Was-
ser versorgt worden. 
Nun hat die Stadt Isny eine komplett
neue Trinkwasserversorgung gebaut,
samt Pumpstationen und einem neuen
Hochbehälter auf dem Wengenberg. Da-
mit werden die etwa 420 Einwohner von
Bolsternang versorgt und zu einem spä-
teren Zeitpunkt auch die rund 200 Pa-

tienten der Reha-Klinik Überruh. Insge-
samt 3,1 Millionen Euro kostet das ge-
samte Bauprojekt, das in zwei Bauab-
schnitten erfolgte. 
Im Bauabschnitt I wurden 2017 die Lei-
tungen ab Isny bis zum Ortseingang
Bolsternang gebaut, einschließlich neu-
em Pumpenhaus in der Kemptener Stra-
ße. Diese Leitungen wurden sofort benö-
tigt, weil der Brunnen in Großholzleute
(am Hasenberg) ein Jahr zuvor ausfiel
und saniert werden musste. Jetzt speist
dieser Brunnen die Bolsternanger Was-
serversorgung.

Im Bauabschnitt II wur-
den 1,9 Kilometer Lei-
tung ab Bolsternang
weitgehend unter der
Talstraße verlegt und
dort ein Pumpwerk ge-
baut. Dieses hat eine
Leistung von 10 Litern
pro Sekunde. 
Auf dem Wengenberg
steht der Hochbehälter
mit zwei Kammern, der
zum größten Teil im Berg
verborgen ist. Er sorgt für
konstanten Druck in den
Wasserleitungen und

kostete rund 650.000 Euro. Weil fünf An-
wesen am östlichen Rand von Bolster-
nang zu hoch liegen, musste dort zusätz-
lich eine Druckerhöhungsanlage errich-
tet werden.
Sowohl die Pumpenhäuser als auch den
Hochbehälter hat Berthold Abt, Leiter des
Wasser- und Abwasserverbandes Untere
Argen (WAV), der für die technische und
bauliche Seite der Isnyer Wasserversor-
gung zuständig ist, mit seinem Mitarbei-
ter Thomas Krattenmacher selbst geplant
und gebaut. Die Pumpenhäuser wurden
als Fertigbau angeliefert. An allen Ge-

bäuden ist die sichtbare Außenhülle mit
sägerauem Lärchenholz verkleidet, so
dass sie sich gut in die Umgebung ein-
fügen. Insbesondere in der Phase der In-
betriebnahme war das Wasserwerk Isny
mit Wassermeister Uwe Bauer und sei-
nem Team stark eingebunden.
Das Land bezuschusst die gesamte Maß-
nahme mit 25 Prozent. Voraussetzung
dafür war ein „Strukturgutachten Was-
serversorgung“ für Isny, das WAV-Leiter
Abt erstellt hat. Enthalten sind darin bei-
spielsweise eine Bestandsaufnahme,
bauliche Anlagen und Wassermengen-
prognosen. „Wir profitieren davon für
unsere Arbeit, bei Bewertungen des sta-
tus quo und bei künftigen Vorhaben“, be-
tont Abt den Nutzen des Gutachtens.
Ortsvorsteher Leuchtle dankt allen
Grundstückseigentümern für das sehr
positive Mitwirken bei den Baumaßnah-
men. „Dankbar sind wir insbesondere
auch der Kirchengemeinde Bolsternang,
die den Grund für den Hochbehälter
Wengenberg zur Verfügung stellte.“ All
das wäre Anlass genug für ein kleines
Einweihungsfest. „Das machen wir, so-
bald dies nach Corona wieder möglich
ist“, verspricht Leuchtle.

Eigene Wasserversorgung für Bolsternang läuft

Wasser marsch! Rainer Leuchtle und Berthold Abt im
Pumpenhaus. Foto: Stadt Isny/Rau 

Stadt Isny (wav) – Der Wasser- und
Abwasserverband verabschiedet die
langjährige Mitarbeiterin Gabriele
Breyer und den Verbandsvorsitzenden
Alexander Streicher.

Ende April fand auf der Kläranlage Un-
terried, mit dem nötigen Sicherheitsab-
stand, die Verabschiedung von Gabriele
Breyer und Alexander Streicher statt.

Bürgermeis-
ter Rainer
Magenreuter
und der
technische
Leiter des
Verbandes,
Berthold Abt
bedankten
sich für die

langjährige sehr gute Zusammenarbeit.
Frau Breyer war 24 Jahre für den WAV in
der Verwaltung tätig und geht in den
wohlverdienten Ruhestand. 
Herr Streicher hat bei der bayerischen
Kommunalwahl im März nicht mehr für
das Amt als Bürgermeister des Marktes
Weitnau kandidiert und gab deshalb
auch sein Amt als Verbandsvorsitzender
auf. 

Er war insge-
samt 12 Jah-
re im Ver-
bandsgremi-
um, davon
sechs Jahre
als Ver-
bandsvorsit-
zender.

Zwei Abschiede beim WAV

G. Breyer Fotos: WAV A. Streicher
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Aktuelles
Neustart für die Gottesdienste
ab 9. Mai dürfen wieder Gottesdienste
gefeiert werden. Darüber freue ich mich
sehr - auch wenn die Gottesdienste mit
größeren Einschränkungen verbunden
sind. Folgende Vorgaben zu den Gottes-
diensten gibt es:
- Mindestabstand von 2m
- begrenzte Teilnehmerzahl
-kein gemeinsames Singen
- Möglichkeit zur Handdesinfektion an
den Eingängen
- Empfehlung, eine Schutzmaske zu
tragen
- Ordner, die die Gottesdienstteilneh-
mer begrüßen und einweisen
- Anmeldung für die Gottesdienste
Die Anmeldung, die in der Regel über
die Pfarrbüros erfolgt (näheres siehe
unten!), ist sinnvoll, weil die Plätze
durch die Abstandsregelung stark be-
grenzt sind (in Isny ca. 70, auf den
Dörfern ca. 30 – 40). Möglich ist zwar
auch, spontan zum Gottesdienst zu
kommen, allerdings riskiert man dann
leider, dass man nicht teilnehmen darf,
wenn alle Plätze belegt sind.
Für die Werktagsgottesdienste in den
Dörfern sind keine Anmeldungen er-
forderlich.
Trotz dieser Unannehmlichkeiten und
Einschränkungen freuen wir uns, dass
die Gottesdienste wieder möglich sind
und hoffen, dass davon auch Gebrauch
gemacht wird. In Isny haben wir Sonn-
tagabend nun einen zusätzlichen Got-
tesdienst. So müsste für jeden Platz
sein. Melden Sie sich also gerne an, Sie
nehmen niemanden den Platz weg.

Anmeldung zu den Gottesdiensten
Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich
über das zuständige Pfarrbüro. Für
kurzfristige Anmeldungen gibt es wei-
tere Möglichkeiten.
Anmeldung für die Gottesdienste in
Isny und Rohrdorf:
telefonisch oder per email bis Freitag,
12 Uhr im Pfarrbüro Isny (Tel. 07562/
97110, kathpfarramt.isny@drs.de) oder
samstags 17-19 Uhr telefonisch über
Pastoralreferent Erich Nuss (Tel. 0175/
8588073).
Anmeldung für die Gottesdienste in
Bolsternang:
telefonisch oder per email bis Freitag,
12 Uhr im Pfarrbüro Isny (Tel. 07562/
97110, kathpfarramt.isny@drs.de) oder
danach über Mesnerin Gabi Honzal: Tel:
07562/5397 (abends zwischen 19 und
20 Uhr) / GabiHonzal@gmx.de

Kapelle auf dem „Menelzhofener Berg“
(Konzelmann), 3. auf dem Wanderpark-
platz „Menelzhofener Berg“ bzw. um
9.15 Uhr bei der Kapelle in Haubach.
Bitte bringen Sie zur Prozession das
eigene Gotteslob mit. Um 10.30 Uhr ist
der Festgottesdienst auf dem Dorfplatz
in Menelzhofen. Bei schlechter Witte-
rung finden um 10.30 Uhr Gottes-
dienste in St. Maria in Isny, in Beuren,
Rohrdorf und Bolsternang statt. Bitte
melden Sie sich telefonisch im Pfarr-
büro Isny bis spätestens Mittwoch, 20.
Mai, 12 Uhr (Tel. 07562/97110) oder im
Pfarrbüro Beuren bis Dienstag, 19. Mai,
12 Uhr (Tel. 07567/258) bzw. bei Frau
Fuchs, Tel. 07562/9752676 bis Mitt-
woch an.

Mutmacher Projekt
Das Mutmacherprojekt der Kirchen-
gemeinde, Herz und Gemüt und Nach-
barschaftshilfe ist eine Aktion für alle
Menschen, die unter der Corona-Situa-
tion leiden. Wenn Sie Hilfe brauchen
oder Hilfe anbieten können melden Sie
sich gerne im Pfarrbüro. Weitere Infor-
mationen auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de.

Schwestern der Heiligen Klara –
Buchenstock
Die Messfeiern am Dienstag um 9 Uhr
finden bis auf weiteres in der Kirche St.
Remigius in Rohrdorf statt.

Orgelsanierung in St. Georg 
Die Orgel in der Georgskirche wird ab
Anfang Mai saniert, deshalb sind vo-
raussichtlich ca. drei Monate keine
Gottesdienste in der Kirche möglich.

Pfarrbüro Isny
Ab Montag, 18. Mai ist das Pfarrbüro
wieder Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 8 bis 11 Uhr geöffnet.
zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 

„Wir vergessen einander nicht!“
Isnyer Kampagne für sozialen Zu-
sammenhalt startet
Seit nunmehr fünf Wochen ist die
Initiative Mutmacher für Isny aktiv. 
Eine besondere Aktion war zuletzt die
Aktion „Vergissmeinnicht“, bei der die
Mutmacher, unterstützt von der Isny
Marketing GmbH, 400 „Vergissmein-
nicht“ an die Bewohner der Senioren-
heime, des Betreuten Wohnens und an
weitere Senioren und Kranke in Isny
und Umgebung übergeben konnten. Die
Aktion brachte zum Ausdruck: Wir
vergessen einander nicht. Wir behalten
uns im Blick und stehen zusammen.
Dieses Anliegen, diesen Wunsch und
diese Botschaft wollen die Mutmacher
nun weiterverfolgen mit einer be-
sonderen Kampagne „von und für“: Alte
und Junge, Kranke und Gesunde, Men-
schen in Not und ohne Not, etc.– jede/r
mit einem leuchtend blauen „Vergiss-
meinnicht“ in der Hand. Sie alle eint
eine Botschaft, ein Wunsch, ja auch ein
Versprechen für die noch ungewisse
Zukunft: „Wir vergessen einander
nicht!“ Im Zentrum der Kampagne steht
eine Plakataktion, die in den nächsten
Tagen in Isny zu sehen sein wird. Wir
hoffen, dass die Kampagne von Isnyer
für Isnyer Mut macht, mehr (oder wei-
terhin) „Miteinander und Füreinander“
da zu sein. Für die Mutmacher. 
Diakon Jochen Rimmele

Anmeldung für die Gottesdienste in
Beuren und Menelzhofen:
bis Donnerstag 12 Uhr im Pfarrbüro
Beuren: Tel. 07567/258, StPetrusund-
Paulus.Isny-Beuren@drs.de, 
für Beuren danach zusätzlich über die
Mesnerin Elisabeth Fuchs: Tel: 07562/
9752676 / e.fuchs75@web.de
Die Predigt zum jeweiligen Sonntag
wird weiterhin auf unserer Homepage
(Isny-katholisch.de) veröffentlicht. 

Begegnungsstätte Landpastoral
Maiandacht
Zu einer Maiandacht in unserem Garten
laden wir ein am Montag, 18. Mai,
18.30 Uhr. Bei strömendem Regen
entfällt die Maiandacht, ansonsten
bitten wir ggf. einen Regenschirm oder
einen Sonnenschutz mitzubringen. 
Ökumenisches Neun-Tage-Gebet
2020 - Pfingstnovene
In diesem Jahr laden wir von Donners-
tag, 21. Mai, Christi Himmelfahrt bis
Freitag, 29. Mai jeweils um 18.30 Uhr
in den Garten der Begegnungsstätte
Landpastoral zum gemeinsamen Gebet
ein. Das Gebet findet bei jedem Wetter
statt. Bringen Sie bitte eine eigene
Sitzgelegenheit mit.
Veranstaltungen und Gebetszeiten
in unserem Haus können nach jetzigem
Stand frühestens ab 15. Juni wieder
stattfinden. 

Christi Himmelfahrt in der SE
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag,
21. Mai, laden wir herzlich ein zur
Sternprozession nach Menelzhofen.
Start ist jeweils um 9.30 Uhr, 1. bei der
Kapelle in Sommersbach, 2. bei der

Isnyer Aktion „Vergissmeinnicht“ Foto: Kath. Kirche

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden
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15. Mai bis 22. Mai 2020

Liturgie

6. Sonntag der Osterzeit
Apg 8,5-8-8.14-17: Petrus und
Johannes legten ihnen die Hände
auf und sie empfingen den Heiligen
Geist
1 Petr 3,15-18: Dem Fleisch nach
wurde er getötet, dem Geist nach
lebendig gemacht
Joh 14,15-21: Ich werde den Vater
bitten, und er wird euch einen
anderen Beistand geben

Für alle Gemeinden

Do, 21.5., Christi Himmelfahrt, 9.30
Uhr, Stationen jeweils am Me-
nelzhofener Berg (Wanderpark-
platz und Kapelle Konzelmann),
Kapelle Sommersbach, 9.15 Uhr
Kapelle Haubach, anschl. Ösch-
prozession nach Menelzhofen,
10.30 Uhr Messfeier auf dem
Dorfplatz, bei schlechter Witte-
rung um 10.30 Uhr Gottesdienste
in Isny-St. Maria, Beuren, Rohr-
dorf und Bolsternang (mit vor-
heriger tel. Anmeldung in den
Pfarrbüros)

Ökumenisches Neun-Tage-Gebet
2020 - Pfingstnovene
Von Donnerstag, 21.5., Christi
Himmelfahrt bis Freitag, 29.5.
jeweils um 18.30 Uhr gemein-
sames Gebet im Garten der Be-
gegnungsstätte Landpastoral (bei
jeder Witterung) 

Isny 

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M) 
So, 17.5., 10.30 Uhr (M) Messfeier

18.30 Uhr (M) Messfeier

Do, 21.5., 9.30 Uhr Station am Me-
nelzhofener Berg, Öschprozession
nach Menelzhofen
10.30 Uhr Messfeier auf dem
Dorfplatz in Menelzhofen

Rosenkranz: Dienstag um 18 Uhr in 
St. Maria

Totengedenken:
17.5. Anna u. Otto Lanz mit Sohn Otto;
Anna u. Josef Halder mit Sohn Hubert

Bolsternang St. Martinus

Fr, 15.5., 18 Uhr Messfeier
So, 17.5., 10.30 Uhr Messfeier
Do, 21.5., 9.30 Uhr Station an der

Kapelle auf dem Menelzhofener
Berg (Konzelmann), Öschpro-
zession nach Menelzhofen
10.30 Uhr Messfeier auf dem
Dorfplatz 

Rosenkranz: Freitag um 17.30 Uhr

Beuren St. Petrus und Paulus

So, 17.5., 10.30 Uhr Messfeier
19.30 Uhr Maiandacht gestaltet
vom Kirchenchor Beuren

Do, 21.5., 9.30 Uhr Station an der
Kapelle Sommersbach,
Öschprozession nach Menelzho-
fen
10.30 Uhr Messfeier auf dem
Dorfplatz

Sommersbach Kapelle

Mo, 18.5., 19.30 Uhr Bittgang
Do, 21.5., 9.30 Uhr Station an der

Kapelle Sommersbach, Ösch-
prozession nach Menelzhofen
10.30 Uhr Messfeier auf dem
Dorfplatz

Menelzhofen St. Margareta

Sa, 16.5., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Do, 21.5., 10.30 Uhr Messfeier auf

dem Dorfplatz

Kapelle Haubach

Mi, 20.5., 19.30 Uhr Bittgang
Do, 21.5., 9.15 Uhr Station an der

Kapelle Haubach, Öschprozession
nach Menelzhofen
10.30 Uhr Messfeier auf dem
Dorfplatz

Rohrdorf St. Remigius

So, 17.5., 9 Uhr Messfeier
Di, 19.5., 19 Uhr Bittgang
Do, 21.5., 9.15 Uhr Station an der

Kapelle Haubach, Öschprozession
nach Menelzhofen
10.30 Uhr Messfeier auf dem
Dorfplatz

Leben und Sterben in Gottes
Hand

Verstorben sind in 
Isny: Sebastian Stöckle, 94 J.; 
Josef Warger, 87 J.; R.I.P.

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 17.5., 10.15 Uhr

Ratzenried
Samstag, 16.5., 18 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 17.5., 10.15 Uhr

Christazhofen
Sonntag, 17.5., 9 Uhr

Enkenhofen
Sonntag, 17.5., 9 Uhr

Röthenbach
Sonntag, 10 Uhr, Einlass 9.30-9.55
Uhr

Maierhöfen
Samstag, 16.5., 19.30 Uhr, Einlass
18-19.25 Uhr

Sibratshofen
Sonntag, 17.5., 8.30 Uhr

Weitnau
Sonntag 17.5., 10 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen zu Veranstaltungen
im Gelben Blatt unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
Sonntag, 17.5., 10.30 Uhr

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
GR-SonjaSchlager@web.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Geschlossen, telefonisch erreichbar
Mo bis Fr 8-11 Uhr, ab 18.5. Mo, Di,
Do, Fr 8-11 Uhr geöffnet

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Geschlossen, telefonisch erreichbar 
Di u. Do 9-11 Uhr

Gesamtkirchenpflege Isny
Frank Höfle, Schultesberg 5
07562-7097811
kirchenpflege@isny-katholisch.de

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid.st@gmail.com

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443

Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Ursula Hedrich
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de

Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Büro für Tourismus 
Kurhaus am Park
Veranstaltungskalender
Kartenvorverkauf
Unterer Grabenweg 18, 
88316 Isny im Allgäu 
Bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. Telefonische
Erreichbarkeit unter: 
Tel. 07562/97563-0, Fax -14
E-Mail: info@isny-tourismus.de

Büro für Kultur
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad, Unterer
Grabenweg 18, Isny, Tel. 07562/
97563-50, Fax 07562/97563-14,

E- Mail: kultur@isny-tourismus.de
Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler, 
Unterer Grabenweg 18, Gartenhaus,
88316 Isny im Allgäu
täglich von 8 bis 12 Uhr geöffnet
Tel 07562/ 905311, 
Fax 07562/905313, E-Mail: 
mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG / Regiobus 
Kurhaus am Park 
Bis auf Weiteres geschlossen. Aus-
künfte: Deutsche Bahn Service-
nummer 0180 6996633.

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei, Fabrikstraße 21
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr, 10 bis 12
und 14 bis 17 Uhr, Mittwoch ge-
schlossen, Do, 9 bis 12 und 14 bis
18 Uhr, Sa, 10 bis 12 Uhr
07562/912161
Zugang zur Onleihe unter: www.on-
leihe.de/bodensee-oberschwaben

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12. Bis auf Weiteres für
den Publikumsverkehr geschlossen. 
Tel. 07562/56800

Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte
Menschen
Wilhelmstr 21, telefonisch erreich-
bar, bei Notfällen Beratung im Büro
wieder möglich nach vorheriger tel.
Absprache, Wiebke Hauptkorn und
Kerstin Hirnbacher, Tel. 07562/
9758700, mobil: 0162-9778424,

E-Mail: obdachlosenberatung-isny-
diakonie-oab@dornahof.de

Isnyer Tafelladen
Espantorstraße 17, Notbetrieb Mon-
tag und Mittwoch von 12.30 bis 15
Uhr geöffnet, fertig verpackte Le-
bensmittelpakete werden im Freien
verkauft. Bitte halten Sie die Ab-
stands- und Hygieneregeln ein.

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Di, Do, Fr von 15 bis
18 Uhr, Do zusätzl. 9.30 bis 12 Uhr,
Sa 10 bis 13 Uhr, Kontaktmöglich-
keit bei Susan Holst: Tel. 07562/
705021

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
kostenpfl.: Sperrmüll, Gartenabfälle;
Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-
17 Uhr 

Öffentl. Einrichtungen

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:

0751/85-5050
Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 16. Mai

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kur-Apotheke, 
Emmelhofer Straße 2, Kißlegg, 
Tel. 07563/1450

Sonntag, 17. Mai
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Stadt-Apotheke, Espantorstraße 1,
Isny, Tel. 07562/8524 

Sonntagsdienste

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel, Nils Holgerssons Reisen
und Abenteuer, Orpheus und
Eurydike, Ein Sommernachts-
traum – Bilder zu Shakespeares
Märchenspiel, Skizzen und Bilder
zu Friedrich Hechelmanns Roma-
nen „Livia“ und „Manolito“, Bron-
zen – Engel und Fabelwesen,
Skulpturensammlung – Zeit der
Götter – Zauber der Form, 
Marienkapelle 
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag 11 bis 18 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertage 11 bis
18 Uhr

Stadtbücherei im ehem. Mueum am
Mühlturm
„Der kleine Eugen“, neu entdeckte
Kinderzeichnungen und Tagebuch-

einträge des jungen Postkarten-
Künstlers Eugen Felle

Frauenzell, Am Vogelberg 37
Arbeiten von Margarete Funke,
Keramik - Objekte - Naturkunst,
Besuch nach tel. Vereinbarung
unter Tel. 08373/9877750 

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Ausstellungen
14.5.: Frida Reichart, 

Argenbühl, 85 Jahre
16.5.: Eugen Knoll,

Argenbühl, 70 Jahre
18.5.: Thomas-Nicolaus Wille, 

Argenbühl, 75 Jahre

Geburtstage

ANZEIGE



Isny – Es geht in eine neue
Runde der Aktion Treuepass
2.0 unter dem Motto „wer
weiter denkt, kauft näher
ein“. Vom 13. bis 27. Mai heißt
es erneut Kassenzettel sam-
meln, digital einreichen und
Isny Güldiner gewinnen! 

Die Corona-Krise dauert an
und das wohl noch eine ganze
Weile. Die Isnyer Betriebe ha-
ben zwar mit hohen Einbußen
zu kämpfen, lassen sich aber
Einiges einfallen. Mit neuen
Onlineshops, Lieferdiensten
und telefonischer Beratung
sind sie für ihre Kunden da.
Und die Isnyer Kunden? Die
lassen sich nicht beirren und
sind weiter in ihrer Stadt un-
terwegs – mit Rücksicht, Ab-
stand und Alltagsmasken. Im
Lieblingsladen wie gewohnt
einzukaufen, gehört für viele
Isnyer und Isnyerinnen zur
Normalität. 
„Wir alle können uns solida-
risch mit unseren Läden und
Lokalen zeigen,“ sagt Katrin

Mechler, Leiterin des Büros für
Stadtmarketing. „Wer jetzt lo-
kal einkauft und nicht auf die
Online-Riesen ausweicht,
greift den Isnyer Betrieben in
dieser Krisenzeit unter die Ar-
me.“. Belohnt werden die Kun-
den mit den Vorzügen der per-
sönlichen Beratung, der hohen
Qualität und den freundlichen
Gesichtern der Verkäufer. „Das
Angebot in der Stadt ist ab-

wechslungs-
reich, regional
und hochwer-
tig. Dass diese
Vielfalt wert-
geschätzt
wird, das ist
unser Anlie-
gen“, betont
Mechler. „Die
Treue der Is-
nyer Kunden
soll deswegen
erneut be-
lohnt wer-
den.“
Kunden, die
vom 13. bis 27.

Mai in Isny einkaufen – egal
wo, egal wie, egal wieviel –
können ihre Kassenbelege
sammeln und erneut mitma-
chen bei der Aktion Treuepass
2.0. Die Belege müssen foto-
grafiert und per WhatsApp
oder E-Mail eingereicht wer-
den. Kunden können im Akti-
onszeitraum Belege von allen
Isnyer Läden und Lokalen sam-
meln – das ist der wichtigste

Unterschied zur Treuepass-Ak-
tion im Advent. Außerdem darf
pro Geschäft oder Lokal nur ein
Beleg eingereicht werden. „Die
Kaufkraft soll in der Stadt blei-
ben“, so Mechler, „sich aber
gleichzeitig auf die unter-
schiedlichen Betriebe vertei-
len. Deswegen sind Belege von
Fachgeschäften und Hand-
werksbetrieben genauso gül-
tig wie von Supermärkten,
Baumärkten oder vom Wo-
chenmarkt.“ Mit nur vier Bele-
gen von verschiedenen Ge-
schäften oder Lokalen nehmen
Kunden an der Verlosung am
27. Mai teil. Zu gewinnen gibt
es erneut Isny Güldiner im Ge-
samtwert von 600 Euro, ge-
sponsert von Isny Aktiv e.V.
Auch ein Sonderpreis ist wie-
der ausgeschrieben: für den
Teilnehmer, der die meisten
Belege einreicht. Die Gewinne
in Form von Isny Güldinern
kommen wiederum den Isnyer
Betrieben zugute, da die Isnyer
Zweitwährung nur in der Stadt
angenommen wird. 

Neue Aktion Treuepass 2.0 startet am 13. Mai

Ob jung oder alt, die Isnyer bleiben ihren Läden
treu – das belohnt der Treuepass 2.0. 

FOTO: ROLF BRENNER 

Belege können von ALLEN
Isnyer Geschäften und Lo-
kalen gesammelt werden.
Fotografieren Sie die Belege
und schicken Sie diese samt
Ihrem eigenen Namen per
WhatsApp an 07562/
905311 oder E-Mail
an info@isny-aktiv.de. Mit
vier Belegen von unter-
schiedlichen Geschäften/
Lokalen nehmen Sie an der
Gewinnverlosung von 500
Euro in Güldinern teil: 1x100
Euro; 2x50 Euro; 8x25 Euro;
10x10 Euro; sammeln Sie
mehr als vier Belege, haben
Sie die Chance auf den Son-
derpreis von 100 Euro in
Güldinern; 
Einsendeschluss: 27. Mai, 12
Uhr; alle Informationen zur
Aktion unter www.isny-
steht-zusammen.de und 
www.isny-aktiv.de

Treuepass 2.0

Sonderveröffentlichung

AKTION TREUEPASS 2.0 Vom 13. bis 27. Mai
in Isny

Treuepass 2.0Wer weiter denkt, kauft näher ein

www.isny-aktiv.de www.isny-steht-zusammen.de WhatsApp: 07562-905311 E-Mail: info@isny-aktiv.de

Solidarität mit ALLEN Isnyer Betrieben –
Kassenbelege sammeln, 
per WhatsApp oder E-Mail 
einreichen & gewinnen!

Lokal einkaufen
Sich zu Hause von der Isnyer 
Gastronomie verwöhnen lassen

Güldiner als Gewinne 
in einem Gesamtwert von 600 Euro – 
zur Stärkung der Stadt

13.5.— 27.5.2020
Neue Runde. Neues Glück.
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Isny – Die Isny Güldiner gibt es bereits
seit mehr als 15 Jahren. Sie sind die
Isnyer Zweitwährung und können wie
Euro als Zahlungsmittel genutzt wer-
den, aber eben nur in Isny. 

Die Isny Güldiner stärken die Heimat,
denn die Kaufkraft bleibt in der Stadt. Mit
der Aktion Treuepass 2.0 erleben sie ak-
tuell einen Aufschwung, denn sie sind die
ausgelobten Gewinne bei der Aktion. Zur
Unterstützung des lokalen Handels und

der Isnyer Gastronomie und damit der
regionalen Wirtschaft hat Isny Aktiv e.V.
den Treuepass 2.0 in der Krisenzeit ge-
startet und Güldiner im Gesamtwert von
600 Euro pro Aktion ausgeschrieben. Die
Gewinner der Verlosungen können sich
auf einen Einkaufsbummel durch Isny
freuen und ihre Läden und Lokale ganz

unkompliziert unterstützen. Das Geld
verschwindet nicht in undurchschauba-
ren Finanzströmen oder bei anonymen
Online-Riesen, sondern bringt die loka-
len Betriebe und Konsumenten zusam-
men. 

Geschenk für jeden Anlass
Sie eignen sich auch als Geschenke für
jeden Anlass und sind eine hervorragen-
de Alternative zu Gutscheinen. Be-
schenkte können sich nämlich aussu-
chen, wo und wofür sie ihre Güldiner in
Isny ausgeben wollen. Mit dem Isnyer
Geld kann man bequem bezahlen und so
den lokalen Handel unterstützen. Mitt-
lerweile nehmen 74 Isnyer Geschäfte und
Lokale die Isny Güldiner an. Sie sind er-
kennbar am Aufkleber im Eingangsbe-
reich. 
Die Güldiner sind bei der Volksbank All-
gäu-Oberschwaben eG in der Bergtor-
straße und im BürgerBüro im Rathaus er-
hältlich. Sie können auch telefonisch
oder per E-Mail im Büro für Stadtmarke-
ting bestellt werden. 

Isny Güldiner - Währung in Isny

Isny Güldiner können Sie im Büro
für Stadtmarketing bestellen und

nach Hause schicken lassen. Wenn Sie
als Betrieb Partner werden wollen,
melden Sie sich ebenfalls beim Büro für
Stadtmarketing: Telefon: 07562
905311, E-Mail: info@isny-aktiv.de. 

Isny (WS) - Nicht nur verschiedene
Bio-Käsesorten aus Heumilch gibt’s
jetzt am Automaten draußen im Pavil-
lon auf dem Parkplatz der Käsküche
Isny zu kaufen, sondern auch allerlei
andere regionale Brotzeit-Beilagen
mit denen es besonders gut schmeckt.

„Der größte Unter-
schied zwischen
Bio-Käse und kon-
ventionellem Käse
ist der Rohstoff
Milch. Artgerechte
Tierhaltung und
ökologisch ange-
bautes Futter
zeichnen die Bio-
Milch aus. Beim
Käsen verzichten
Bio-Käsereien auf
problematische
Zusatzstoffe die
helfen, Qualitäts-
probleme bei der
Milch oder in der
Verarbeitung zu
umgehen. Vom
Futteranbau bis zum fertigen Käse wird
auf Chemie wie Kunstdünger, Herbizide,
Pestizide, Konservierungsmittel usw. ver-
zichtet“, garantiert Käsereimeister Ale-
xander Diet. „Wir und unsere Landwirte
sind zertifizierte Bioland-Partner.“ 
Der Käse im Automaten ist vakumiert.

Der Preis ist der gleiche wie im Laden. Die
Ware ist permanent gekühlt und wird mit
frischer Ware ständig neu aufgefüllt.
Bezahlt wird am Automaten mit Münzen
oder Geldscheinen, nicht mit der Karte.
„Durch diese Neuerung vor der Käsküche
Isny steht einer gesunden Brotzeit 24

Stunden am Tag eigentlich nichts mehr
im Wege“, meint der Käsemeister. 

Regionales draußen kaufen

Käsemeister Alexande Diet zeigt, wo am Automat das ge-
wünschte Produkt herauskommt. Foto: Walter Schmid

Die Käsküche Isny ist zu finden in
der Maierhöfer Straße 78, Aus-

fahrt der B12: Isny-Mitte, Richtung
Stadtmitte. 

Isny – Die erste Aktion Treuepass 2.0
ist beendet und war bereits ein kleiner
Erfolg. Vom 22. April bis 6. Mai waren
die Isnyer aufgerufen, mitzumachen:
lokal einzukaufen, Kassenbelege zu
sammeln und sie digital einzureichen.
Am 6. Mai wurden die Gewinne ver-
lost.

Viele Isnyer schätzen – auch in dieser Zeit
der Krise - die Angebote der Geschäfte
und Lokale vor Ort. Das sollte mit der Ak-
tion Treuepass 2.0 gewürdigt und be-
lohnt werden. Das Büro für Stadtmarke-
ting erreichten im Aktionszeitraum 310
Kassenbelege – gesammelt von insge-
samt 46 treuen Isnyer Kunden. 

Güldiner als Gewinne
Die Aussicht stand auf Gewinne im Ge-
samtwert von 600 Euro in Isny Güldinern,
gesponsert von Isny Aktiv e.V.. Ein beson-
derer Anreiz war der Sonderpreis für die
meisten Belege. Damit sollte derjenige
belohnt werden, der in besonders vielen
verschiedenen Geschäften vor Ort ein-
kauft. Mit einem Vorsprung von zwei Be-
legen gewann der Isnyer Christian Hagg

den Preis über 100 Euro in Güldinern. Die
Namen derjenigen, die mindestens vier
Belege von verschiedenen Geschäften
oder Lokalen eingereicht hatten, wan-
derten in die Lostrommel. Unter ihnen
wurden zehnmal 10 Euro, achtmal 25 Eu-
ro, sowie die Hauptpreise von zweimal 50
Euro und einmal 100 Euro verlost – alles
in Güldinern. Die zwei Hauptpreise über
50 Euro haben Monika Zehrlaut und
Christine Sahlmen gewonnen. Zur gro-

ßen Überraschung aller Beteiligten wur-
de Christian Hagg als Gewinner des
Hauptpreises über 100 Euro in Güldinern
gezogen. Er gewann damit doppelt. „Das
ist ja der Wahnsinn!“ war seine Reaktion,
als er von seinem Gewinn erfuhr. 
Die Gewinner können sich jetzt auf einen
Einkaufsbummel durch Isny freuen und
einmal mehr durch die Auslagen und Re-
gale stöbern. Da die Güldiner nur in Isny
angenommen werden, stärkt das noch

einmal den lokalen Handel und die Gas-
tronomie.

Solidarität kann Spaß machen
„Mit der Aktion wollen wir einmal mehr
bewusst machen, was wir an unserer
Stadt haben,“ sagt Katrin Mechler, Leite-
rin des Büros für Stadtmarketing. „Wir
freuen uns, dass schon beim ersten
Treuepass 2.0 viele Isnyer mitgemacht
haben! Das zeigt, dass sich die Isnyer soli-
darisch zeigen und auch in Krisenzeiten
zu ihrer Stadt stehen.“ Die Isnyer Betriebe
brauchen treue Kunden mehr denn je,
denn sie sind von der Corona-Krise wirt-
schaftlich besonders betroffen. Sie be-
danken sich deswegen von Herzen bei al-
len, die auch in diesen Zeiten bei ihnen
einkaufen, sich kulinarisch zu Hause ver-
wöhnen lassen und einfach treu bleiben. 

Gewinner des Treuepass 2.0

Der Isnyer Christian Hagg (zweiter von rechts) hat bei der Verlosung gleich doppelt
gewonnen und freute sich riesig darüber. Katrin Mechler (links) überreichte den
beiden Isnyerinnen Monika Zehrlaut (mitte) und Christine Sahlmen (rechts) ihren
Gewinn. Fotos: Christiane Brockhoff

Vom 13. bis 27. Mai findet die
nächste Runde der Aktion Treue-

pass 2.0 statt. Erneut besteht die Chan-
ce mit seiner Treue zu den Isnyer Ge-
schäften und Lokalen Isny Güldiner zu
gewinnen. Näheres dazu auf Seite 9 in
diesem Heft.
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ISNY - „Meine Zeit auf dieser Welt
geht bald zu Ende, dann kann ich nur
noch von oba rab gugga, wie hier mit
den Senioren die Messe gefeiert
wird“, sagt Karl Immler, vor der Ursu-
la-Statue sitzend, mit leiser, gebro-
chener Stimme. Sein Leiden ist spür-
bar. Nicht erst im Älterwerden fühle
er sich mit dem Altenhilfezentrum St.
Elisabeth (AHZ) verbunden, sondern
schon seit mindestens 40 Jahren: „Ein
Werk von Isnyern für Isnyer, damit
identifiziere ich mich voll und ganz.“

Frank Höfle, Kirchenpfleger und AHZ-
Geschäftsführer, blickt wenige Jahre zu-
rück: „Als mir und dem ganzen Kirchen-
gemeinderat die prognostizierten Kosten
des AHZ-Neubaus schlaflose Nächte be-
reiteten, da stellte sich der sturmerprob-
te Karl Immler an unsere Seite und über-
nahm die Schirmherrschaft des Vorha-
bens. Mehr noch: Er verlor sein Herz für
den 'geistlichen Kern' des AHZ und über-
nahm die Kosten für die Ausstattung der
Kapelle.“ 
Das war 2017, als Immobilienunterneh-
mer Karl im gleichen Zeitraum seine Ehe-
frau Ursula für immer verlor – und damit
gedanklich die Brücke zur „heiligen Ursu-
la“ geradezu unvermeidlich war. Immler
und die Verantwortlichen der Kirchenge-
meinde beschäftigten sich mit der Heili-
gen der katholischen Weltkirche. Und
nach Fertigstellung der Kapelle im AHZ
wurden schließlich Altar, Tabernakel und
die Bronzestatue von Weihbischof Mat-
thäus Karrer, dem ehemaligen Isnyer
Pfarrer, in einem öffentlichen Gottes-
dienst feierlich der heiligen Ursula ge-

weiht. Die frühkirchliche Märtyrerin,
Schutzpatronin der Familie, Helferin in
der Not und in der Todesstunde, soll der
Legende nach eine britannische Königs-
tochter gewesen sein, voller Würde,
Weisheit und Schönheit. Sie habe ihr Le-
ben Christus geweiht und sich fortan der
Weitergabe des Glaubens verpflichtet
gefühlt, erzählt die Legende. Sie habe
sich standhaft dem Begehren eines Hun-
nenkönigs verweigert und sei deshalb
von ihm umgebracht worden. Daraufhin
seien tausende Engel erschienen und
hätten die Feinde aus der Stadt Köln ver-
trieben und in die Flucht geschlagen. Als
Dank errichteten die Kölner ihrer Schutz-

heiligen
Ursula ei-
ne Kirche
und wähl-
ten sie zu
ihrer
Stadtpa-
tronin.
Die Kapel-
le im Isny-
er AHZ
wurde auf
lokaler
Ebene
zum Ort
der Erin-
nerung,
sowohl an
eine be-
kannte Fa-
milie der
Stadt, als
auch an
Ursula

Immler; und an ein Glaubensvorbild der
frühen katholischen Weltkirche des 4.
Jahrhunderts. 
Lag doch auch Ursula Immler, geborene
Edelmann, die Familie gleichfalls am Her-
zen; die eigene mit drei Kindern, andere
Familien, die sie durch ihr ehrenamtli-
ches Engagement im Kinderschutzbund
und die ideelle Unterstützung der Imm-
ler-Familienstiftung zum Ausdruck
brachte. Beide Ursulas wirkten in dieselbe
Richtung.
„Was den Altar betrifft, muss man nicht
nach China reisen, um einen noblen Stein
auszusuchen, womöglich dann auch
noch einen von Kinderhand gebrochen

und bearbeitet“, sagt Karl Immler. „Das
Beste und Schönste bietet meist die ei-
gene Heimat.“ Den Fels aus Nagelfluhge-
stein habe er in einem Steinbruch selbst
ausgesucht und nach eigenen Vorstel-
lungen bearbeiten lassen. Der Altar sei
ein Schmuckstück geworden, auf dem
der Pfarrer die Wandlung zelebriert, von
Wein und Brot zum gegenwärtigen
Christus, gereicht den Gläubigen zur Ver-
gewisserung des Glaubens. 
Karl Immler hinterlässt mit der Heiligen-
statue, dem Altar, mit Tabernakel und
Ambo – alles von heimischen Künstlern
gefertigt, wie er betont – seine Spuren in
der Ursula-Kapelle im AHZ, an denen sich
noch viele Generationen beim Beten,
Singen und bei der Feier der Eucharistie
erfreuen dürfen. Er sagt über sich selbst,
dass er „nur“ ein Bauernsohn sei. Künst-
lerisches Talent sei ihm bei der Geburt
1948 nicht in die Wiege gelegt worden,
durchaus aber Kreativität und Durchset-
zungsvermögen. 
Die Immobilienfirma sei bereits in die
nächste Generation und in gute Hände
übergeben worden. Was das eigene Le-
ben betrifft, trete eine andere Dimension
in den Vordergrund.
Vor der heiligen Ursula sitzend, körper-
lich von seiner Krankheit schwer ge-
zeichnet, sang er mit geistlichem Bei-
stand ein Lied aus dem Gotteslob, las und
betete: „Meine Zeit steht in Deinen Hän-
den. Nun kann ich ruhig sein. Gib mir ein
festes Herz, mach’ es fest in Dir. Mutlos
frag’ ich: Was wird morgen sein? Doch
Du liebst mich, Du lässt mich nicht los.
Vater Du wirst bei mir sein. Meine Zeit
steht in Deinen Händen.“ 

Doppelter Abschied von Ursula 

Meine Zeit auf dieser Welt geht bald zu Ende. Dann kann ich nur
noch 'von oben rabguga' wie hier mit den Senioren die Messe gefeiert
wird“, sagt Karl Immler. Foto: Walter Schmid

ISNY (WS) - Beate Kaa und Yennifer
Holzinger haben sich für alle Kinder,
denen es zu Hause längst langweilig
ist, und für alle Eltern, denen die De-
cke auf den Kopf fällt, genau den rich-
tigen Ausgleich für die kommenden,
sonnigen Tage ausgedacht: Eine
knapp einstündige Stadtrally für die
ganze Familie.

Den Laufzettel findet man in der kleinen
Gerätehütte im Eimer. Der Laufzettel be-
schreibt den Weg zu insgesamt 24 Sta-
tionen, die zu entdecken sind und an de-
nen die größeren Kinder oder die Eltern
auf dem Laufzettel eintragen müssen,
was sie entdeckt haben. Die Rallye sei
nicht ganz Kinderwagen tauglich, gibt
die St. Josef-Leiterin Beate Hadwiger zu.
Diese wenigen Stationen müsse man halt
auslassen und der Laufzettel gilt dann
trotzdem als vollständig. Es gehe nicht
um Schnelligkeit. Es geht ums Mitma-
chen und soll eine kleine Unterstützung

sein – für alle Familien – in diesen be-
schwerlichen Zeiten. „Den ausgefüllten
Laufzettel einfach im Kindergraten St.

Josef abgeben oder in den Briefkasten
werfen, dann bekommt ihr bald eine Ur-
kunde.“

Stadtrallye startet im Familienzentrum St. Josef

v. l. Beate Kaa und Yennifer Holzinger weisen im Hof des Kindergarten St. Josef
darauf hin, dass der Eimer mit den Laufzetteln im kleinen Geräteschuppen zu
finden ist. Foto: Walter Schmid

Nachdem die Maßnahmen zur Ein-
schränkung von Infektionen wegen der
Coronapandemie gelockert wurden,
darf auch die Kunsthalle im Schloss
Isny ab 9. Mai wieder ihre Tore öffnen. 
Momentan finden noch keine Führun-
gen statt, das Team hofft, dass unter
Einhaltung der Hygienevorschriften
auch demnächst wieder kleinere Grup-
pen durch die Ausstellung und das
Abthaus geführt werden können.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag
11 bis 18 Uhr. Samstag, Sonntag, Feier-
tage 11 bis 18 Uhr; www.kunsthalle-
schloss-isny.de. Foto: Hechelmann

Kunsthalle im Schloss
wieder geöffnet
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Kündigung vom Arbeitgeber erhalten? 

Kündigungen sind oft unwirksam. Wir kämpfen für den 

Erhalt Ihres Arbeitsplatzes oder für eine lukrative Abfindung. 

Kostenlose Erstberatung in Kündigungssachen. 

Ihre Kanzlei in Isny im Allgäu 

E-Mail: post@allgaeulegal.de             Tel. 07562 64 92 961 

www.allgaeulegal.de 

Allgäu legal
Wir stehen auf Ihrer Seite.

dddddddddddddddddd rrrrrrrrrrrrrrrrr Wieder
geöffnet   ge      g

ddddddddd Wied Wiede

Aufsitzrasenmäher 
sucht Arbeit

für große Rasenflächen

Hausmeister Isny
Tel.: 01 52- 01 76 68 14

Autohaus Peter Prinz

Enkenhofener Straße 5  •  88316 Isny/Beuren
Telefon 0 75 67/2 03  •  Telefax 0 75 67/12 16

Brennholz zu verkaufen
Ofenfertig, getrocknet und 
gereinigt, Zufuhr möglich.

Preis und Länge auf Anfrage
Sägewerk Reutlinger GmbH

Tel.: 0 75 66/15 68

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Plissees und
Innenrollos

Partner von

Gutschein-Aktion 
für 4 Wochen tanzen  

50% Ermäßigung
Jetzt schenken – 

Starttermin frei wählbar 
www.magg-tanzschule.de
Telefon 0 75 62/98 13 98

CORONA  
NACHHILFE
Online & Offline (one:one)
Alle Klassen – alle Schularten

kostenfreie Probestunde!

STREBERSTUDIO ISNY
Kanzleistraße 39
Tel. 07562 9818070
go@streberstudio.de
www.streberstudio.de

Isny: 2 Zi.-Whg. ab 45m²,
Einzug ab 08/2020, Ehepaar (56 &
55 Jahre), Bankkaufmann und Fach-
verkäuferin sucht in Isny bezahlbare
Mietwohnung. Anfallende Hausarbei-
ten werden gerne übernommen.
� 0176/42652388

Happach 16
88167 Maierhöfen 
Telefon 0 83 83/9 22 91 70

Sie wollen Ihre Immobilie vermieten? 
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?

Nutzen Sie unsere jahrzehntelange 
Erfahrung rund um das Thema 

„Wohnen“.

Wir freuen uns
auf ein persönliches Gespräch.

Internet: www.isny-immo.de 

+++ Sägespaltautomat u.
Trommelsäge+++ Brennholz - Lohn-
arbeiten. Wir verarbeiten Ihr Brenn-
holz vor Ort. � 0160/8106109

schwäbische.de/auto

schwäbische.de/immo

Immobilien allgemein

Immobilienmarkt

Verschiedenes

Wohnungen allgemein

KFZ−Angebote

Mietgesuche allgemein


